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Offener Brief an den Vorstand des Deutschen Caritasverbandes  
 
 
 
Sehr geehrter Herr Prälat Dr. Neher, 
sehr geehrter Herr Millies, 
sehr geehrte Frau Welskop-Deffaa, 
 

im vergangenen Jahr hat die Delegiertenversammlung des Deutschen Caritasverbandes 
beschlossen, dass der Deutsche Caritasverband bis 2030 klimaneutral werden soll. 

Wir youngcaritas-Akteuri begrüßen diese Entscheidung und möchten Ihnen auf diesem 
Wege unsere Unterstützung zusagen. 

Bei unserem bundesweiten Akteuri-Treffen am 18. März 2021 haben über 40 youngcaritas-
Standorte einstimmig den Klimanotstand ausgerufen. Mit diesem Schritt wollen wir deutlich 
machen, dass wir die wissenschaftliche Überzeugung teilen, dass die immer weiter 
voranschreitende menschengemachte Klimakrise so schnell wie möglich gestoppt werden 
muss. Und wenn wir dies tun wollen, ist jetzt die Zeit zu handeln. 

In einem nächsten Schritt haben wir eine freiwillige Selbstverpflichtungserklärung zum 
Klimaschutz erarbeitet. Sie enthält konkrete Maßnahmen, wie wir uns als youngcaritas durch 
Mitarbeit in unseren (Orts-/Diözesan-) Verbänden am Ziel der Klimaneutralität des 
Deutschen Caritasverbandes beteiligen möchten. Zudem haben wir eine Klima-AG 
gegründet, die sich um die Umsetzung der Ziele kümmert. 
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Einige Beispiele 

Uns ist klar, dass es große Anstrengungen braucht, damit unsere Caritasverbände 
klimaneutral werden.  
Trotzdem haben wir hier einige uns bekannte Beispiele gesammelt, die zeigen, wie 
Mitarbeiter:innen mit kleinen und größeren Aktionen und Projekten auch einen Beitrag leisten 
können:  
 

• Der Fachbereich Ambulante Hospizdienste/Gemeindecaritas im Caritasverband 
Wuppertal/Solingen hat sich zum nachhaltigen Fachbereich erklärt. Die 
youngcaritas dort hat einen Bottom-up-Prozess angestoßen: Der Fachbereich hat 
sich nachhaltigem Handeln verpflichtet und plant eigene Maßnahmen - der 
Caritasverband kommt dann perspektivisch dran! 

• Grüne Woche - Umweltwoche für die Mitarbeiter:innen vom 20. bis 24. September 
im Diözesan-Caritasverband für das Erzbistum Köln.  
Jeder Tag der Woche steht unter einem für den Klimaschutz relevanten Thema. 
Organisiert wird die Aktionswoche von den DiCV-Youngsters, einem Netzwerk aller 
Mitarbeitenden unter 40 Jahren in Kooperation mit Partner:innen aus dem Haus, wie 
dem Upcycling-Projekt einzigware oder dem Stromsparcheck. 

• Weiterverwertung von einseitig bedrucktem Kopierpapier als Notizblöcke, zum 
Beispiel von der youngcaritas Mannheim, youngcaritas Wuppertal/Solingen und der 
youngcaritas Frankfurt  

• Dienstfahrten mit dem Fahrrad, die im Caritasverband Essen und im 
Diözesancaritasverband Köln auch erstattet werden.  
Ausfahren der Hauspost per Fahrrad in Wuppertal und Vechta 

• Kaffee nur kochen, wenn er gewollt wird - Caritasverband Wuppertal/Solingen 
• Bei der Essensausgabe an Bedürftige auch jede Woche vegetarische Mahlzeiten 

anbieten und bei „To-Go-Varianten“ nur Mehrweg-Behälter verwenden – 
Caritasverband Siegen-Wittgenstein e.V. 

• Einen aktiven Beitrag gegen Lebensmittelverschwendung leisten in 
Seniorenwohnheimen und Co, unter anderem durch Kooperationen mit Foodsharing-
Initiativen – Caritasverband Hamm und Caritasverband Siegen-Wittgenstein e.V. 

Wir beobachten auch bereits größere Initiativen wie zum Beispiel 

• den Ausbau der E-Mobilität und die Umstellung der Flotten in mehreren 
Caritasverbänden, 

• den Aufbau eines Beratungs- und Kompetenzpools im Diözesan-Caritasverband 
Aachen, der allen Untergliederungen zum Thema Klimaneutralität und faire 
Beschaffung beratend zur Verfügung steht 

• Regenwasser sammeln für die Toilettenspülung im Diözesan-Caritasverband 
Münster 

Als Netzwerk der youngcaritas wissen wir aus Erfahrung, wieviel bewegt werden kann, wenn 
wir uns zusammenschließen und wie hilfreich es ist, voneinander zu lernen.  

Wir freuen uns auf den gemeinsamen Austausch und gemeinsame Taten der 
Caritasverbände deutschlandweit zur Bekämpfung der Klimakrise. 

 



 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Gezeichnet: 

youngcaritas im Bistum Aachen 
youngcaritas Aachen 
youngcaritas Arnsberg 
youngcaritas Augsburg 
youngcaritas im Erzbistum Berlin 
youngcaritas Brilon 
youngcaritas Deutschland 
youngcaritas Düsseldorf 
youngcaritas Essen 
youngcaritas Baden (Diözesan-Caritasverband Freiburg) 
youngcaritas Hagen 
youngcaritas Hamm 
youngcaritas Hochrhein 
youngcaritas Krefeld 
youngcaritas Konstanz 
youngcaritas im Erzbistum Köln 
youngcaritas Märkischer Kreis 
youngcaritas Mettmann 
youngcaritas im Bistum Münster 
youngcaritas Oldenburger Land (Diözesan-Caritasverband Vechta) 
youngcaritas im Erzbistum Paderborn 
youngcaritas Paderborn 
youngcaritas Recklinghausen  
youngcaritas Remscheid 
youngcaritas Siegen 
youngcaritas Steinfurt 
youngcaritas Ulm 
youngcaritas Wuppertal/Solingen 
youngcaritas Würzburg 

 

Anlagen: 
 
Beschluss des youngcaritas-Akteuri-Treffens „Unser Beitrag zum Klimaschutz“ vom 18. März 
2021 
 
Taten wirken! Freiwillige Selbstverpflichtungserklärung zum Klimaschutz vom 30. Juni 2021 
 
 
 


